
      

Warum engagieren wir uns an Schule?
Die katholische Kinder- und Jugendarbeit steht für 
ganzheitliche Bildung. Ihre Angebote zeichnen sich 
dadurch aus, dass Kinder und Jugendliche selbst, 
sowie ein gemeinschaftliches Miteinander, im 
Mittelpunkt unserer Arbeit stehen.

Das deutsche Schulwesen befindet sich seit Jahren 
im Umbruch. Die politische Debatte fordert Verän-
derung und im Zuge der Diskussion um einheitliche 
Bildungsstandards wird vor allem der Ausbau der 
Ganztagsschule stark vorangetrieben. Der ehema-
lige Lernort Schule wird dadurch mehr und mehr 
auch zum Lebensort für die junge Generation und 
bestimmt deren Alltag.

Katholische Jugendarbeit als außerschulischer  
Kooperationspartner kann hier die Chance bieten, 
das schulische Angebot dahingehend zu ergänzen, 
dass Kindern- und Jugendlichen, beispielsweise durch 
Angebote im sozialen, politischen, erlebnispädago- 
gischen, berufsorientierenden oder religiösen  
Bereich, Möglichkeiten zum Erwerb von Schlüssel-
kompetenzen wie z.B. Reflexions-, Urteils- und Hand-
lungsfähigkeit geboten werden.

Bereiche für Kooperationen können die pädagogische 
Betreuung und Begleitung der Schüler/innen während 
der Mittagszeit und im Nachmittagsbereich, aber 
auch kürzere Projekte sein. Auch Räume der Begeg-
nung wie z.B. ein Schülercafe oder Angebote in den 
Gemeinden oder Räumen der katholischen Jugend-
zentralen können Möglichkeiten zur Kooperation 
bieten.

Auch für uns als katholische Jugendarbeit bieten 
Schulkooperationen Chancen und Möglichkeiten. 
Können wir doch, durch eine Zusammenarbeit mit 
Fachkräften aus dem Bereich Schule, Kinder und 
Jugendliche auch im Lebensraum Schule erreichen 
und für unserer Angebote begeistern.

Wer wir sind?
Der Bund der Deutschen Katholischen Jugend ist 
der Dachverband der katholischen Jugendarbeit in 
Deutschland. Er vertritt die Interessen von Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen gegenüber 
Kirche, Staat und Gesellschaft.

Im Bistum Mainz haben sich die katholischen Jugend-
verbände und zwanzig Regionen (Dekanate) mit 
insgesamt ca. 15.000 Mitgliedern im BDKJ zusam-
mengeschlossen.

Das Bischöfliche Jugendamt als Fachabteilung für 
katholische Kinder- und Jugendarbeit sichert mit  
seinen Pädagog/innen und Theolog/innen die haupt-
berufliche Unterstützung und Begleitung der Arbeit 
des BDKJ im Bistum Mainz.

Wer leitet unsere Angebote?
Unsere Projekte werden von Personen geleitet, 
die sich jahrelang in der katholischen Kinder– und 
Jugendarbeit bewährt und sich kontinuierlich für 
diese Aufgabe qualifiziert haben. 

Es sind Christinnen und Christen, die in der Regel 
studieren und oft leitende ehrenamtliche Funktio-
nen inne haben.



Wo erhalte ich weitere Informationen 
und Anregungen?
Das Grundsatzreferat Ganztagsschule ist eine 
Servicestelle für die Kooperation von Jugend-
(verbands)arbeit und Ganztagsschule. Hier erhalten 
Sie Informationen und Unterstützung hinsichtlich 
thematischer, organisatorischer und finanzieller 
Fragen, sowie Informationsmaterial.

Referat Ganztagsschule
Katharina Heller
Am Fort Gonsenheim 54
55122 Mainz

fon 0 61 31 . 25 36 68
fax 0 61 31 . 25 36 65

bdkj-ganztagsschule@bistum-mainz.de
www.bdkj-bja-mainz.de

Wer begleitet die Aus- und Weiterbildung 
unserer Projektleitungen?
Die Ausbildung und Begleitung der Projektleitungen 
ist uns sehr wichtig. Sie gewährleistet eine 
kontinuierliche Qualität des Angebotes, Ansprech-
partner/innen bei schwierigen Situationen und 
sichert eine Auswertung und Weiterentwicklung 
der Kooperation. Diese Begleitung wird durch 
hauptberufliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Bischöflichen Jugendamtes sicher gestellt. 

„Wir machen Schule!“
Katholische Jugendarbeit 
als Kooperationspartner für Schule
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